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Bezirksmusikfest 2025
Vorfreude auf das Fest des Jahres       

Giftköderfund 
Gefahr für Hund und Kind

Neuer Spielplatz für Dillishausen
Gemeinsam geplant, bald gebaut



Redaktionsschluss
 für die Juniausgabe  ist der 15.05.2025
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Notfallrufnummen

Polizei 	 110
Feuerwehr/Notarzt 	 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117
Rettungsdienst/Krankentransport 	 19 222

Giftnotruf Bayern 	 089 192 40
Telefonseelsorge 	 0800 111 01 11
Kinder- und Jugendtelefon 	 0800 111 03 33
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 	 0800 011 60 16

LEW 24-Stunden-Störungshotline 	 0800 539 63 80
Erdgas Entstörungsdienst 	 0800 182 83 84
 
Wasserwerk + Bauhof Lamerdingen bauhof@lamerdingen.de
Notdienst 	 08248 888 47 40

Kläranlage Lamerdingen	 info@bsb5.de
Notdienst 	 0172 860 32 75

Wertstoffhof Lamerdingen
Öffnungszeiten: Samstag 09:00-12:00 Uhr + Annahme von Grüngut und Gartenabfällen.

Pfarrbüro Lamerdingen
Telefon: 08248 368
Öffnungszeiten:  Dienstag 15:00-17:00 Uhr, Mittwoch 08:00-12:00 Uhr

Hauptstraße 1
86862 Lamerdingen
Tel.: 08248 216
info@lamerdingen.de

Öffnungszeiten:	 Montag   09:00-12:00 Uhr 	 Donnerstag 14:00-18:00 Uhr 	 ■ Bürgermeistersprechstunde	
	 Dienstag 09:00-12:00 Uhr 	 Freitag           09:00-12:00 Uhr	      Donnerstag 17:00-18:00 Uhr
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Gemeindekanzlei Lamerdingen 

Verwaltungsgemeinschaft Buchloe
Die Gemeinde Lamerdingen ist Teil der Verwaltungsgemeinschaft Buchloe. Als Körperschaft des öffentlichen Rechts erledigt die 
Verwaltungsgemeinschaft alle Verwaltungsaufgaben für die selbständigen Mitgliedsgemeinden und ist damit auch Anlaufstelle 
für Angelegenheiten der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lamerdingen.

Wichtige Telefonnummern:
■	 Telefonzentrale: 	 08241 5001-0
■	 Einwohnermeldeamt: 	 08241 5001-19/-20/-59/-62
■	 Standesamt: 	 08241 5001-55
■	 Bauverwaltung: 	 08241 5001-48
■	 Hochbauamt: 	 08241 5001-31
■	 Tiefbauamt: 	 08241 5001-72
■	 Ordnungsamt: 	 08241 5001-24

Weitere Kontaktmöglichkeiten und detaillierte Informationen finden Sie auf der Website des Rathaus-Service-Portals unter        
www.buchloe.de/rathaus-verwaltung/buergerservice/rathaus-service-portal. Hier können Sie bereits zahlreiche Anträge bequem 
von zu Hause aus erledigen.        

■	 Rentenamt & Fundamt: 	 08241 5001-22
■	 Liegenschaftsverwaltung: 	 08241 5001-92
■	 Steuern und Abgaben: 	 08241 5001-51
■	 Wassergebühren: 	 08241 5001-58
■	 Gebühren & Beiträge 
	 leistungsgebundene Einrichtungen: 	08241 5001-25
■	 Kinderbetreuungswesen: 	 08241 5001-53
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GEMEINDERATSSITZUNG 
Den Termin für die nächste Gemeinderatssitzung 

entnehmen Sie bitte dem Ratsinformationssystem 
auf unserer Homepage www.lamerdingen.de oder 

den örtlichen Anschlagstafeln. 
Nächster derzeit geplanter Termin 

ist: 27.05.2025



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

alles Neue bringt der Mai – und in diesem Jahr ist es vor allem ein Ereignis, auf das 
wir uns mit großer Freude seit Langem vorbereiten: Das Bezirksmusikfest 2025 in 
Lamerdingen, das vom 28.05. bis 01.06.2025 bei uns stattfinden wird.
Ein solches Fest ist weit mehr als ein Termin im Kalender: Es ist Anlass, gemein-
sam etwas auf die Beine zu stellen – mit Musik, Begegnung und einem starken 
Gemeinschaftsgefühl. Noch ist es ruhig im Ort, doch hinter den Kulissen wird bereits 
viel geleistet und die letzten Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Viele engagierte 
Menschen investieren Zeit und Herzblut, damit wir in wenigen Wochen unvergess-
liche Tage erleben dürfen.
Der Musikverein Lamerdingen, der in diesem Jahr auf 200 Jahre Vereinsgeschichte 
zurückblicken kann, hat ein Festprogramm vorbereitet, das Tradition und Moderne 
miteinander verbindet. Unter dem Motto „Wo Tradition und Zukunft Hand in Hand 
marschieren“ erwartet uns eine besondere Mischung aus Musik, Gemeinschaft und 
Gastfreundschaft.
Als Mitglied des Festausschusses gilt mein besonderer Dank auch allen Helferinnen 
und Helfern sowie den Vereinen, die mit vollem Einsatz dabei sind. Sie zeigen, was 
möglich ist, wenn man gemeinsam anpackt – und wie stark unsere Gemeinde durch 
das Miteinander ist.
Ich lade Sie herzlich ein, das Bezirksmusikfest mitzugestalten, mitzuerleben und mit-
zutragen. Freuen wir uns auf besondere Tage in Lamerdingen – mit vielen Gästen, 
guten Gesprächen und einer Musik, die verbindet.

Mit herzlichen Grüßen

	GIFTKÖDER GEFUNDEN 
Hundehalter und Familien zur Vorsicht aufgerufen

Ende März wurde in Lamerdingen ein Beutel mit Rattengift gefunden. Der Fundort 
liegt am Wegrand bei der Pferdekoppel, oberhalb der Gemeinde bzw. beim 
Feuerwehrhaus in Richtung Schwabmühlhausen. Eine aufmerksame Bürgerin 
entdeckte den Köder, nachdem ihr Hund ihn gefunden hatte, und informierte 
umgehend weitere Hundebesitzer.
Da nicht ausgeschlossen werden kann, dass sich noch weitere Giftköder in der 
Umgebung befinden, bittet die Gemeinde alle Hundehalter und Spaziergänger – 
insbesondere auch Familien mit Kindern – um besondere Vorsicht.
Im Verdachtsfall oder bei weiteren Funden wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung oder die Polizei.

	KEIN KRIMI „MADE IN LAMERDINGEN“
Und das aus gutem Grund…

In der Aprilausgabe unseres Gemeindeblatts hatten wir angekündigt, dass Lamerdingen zum Drehort eines Krimis wird und hatten 
einen Suchaufruf für Komparsen abgedruckt.
Am 01.04.2025 wartete Bürgermeister Fischer mit einer kleinen Aufmerksamkeit auf die angehenden Schauspielerinnen und 
Schauspieler. Doch der große Andrang blieb aus – Lamerdingen war dem Scherz wohl schon auf die Schliche gekommen, wie 
mancherorts bereits gemunkelt wurde. Bürgermeister Fischer schmunzelt: „Ich habe mich sehr gefreut, dass unser Aprilscherz für 
viel Gesprächsstoffe gesorgt hat – genau das war das Ziel.“

	ÖFFENTLICHE AUSHÄNGE
Hinweis zur Nutzung der Aushangtafeln

Die öffentlichen Aushangtafeln in unseren Ortsteilen werden derzeit teilweise mit übergroßen Plakaten und kommerziellen 
Werbeanzeigen bestückt. Wir bitten daher alle Nutzerinnen und Nutzer, künftig ausschließlich Aushänge im Format DIN A4 
anzubringen. Eine kommerzielle Werbung ist nicht gestattet! Zudem weisen wir darauf hin, dass Aushänge nach Ablauf der 
Relevanz eigenständig wieder entfernt werden müssen.

Ihr Bürgermeister
 

Manuel Fischer

NEUES aus der GEMEINDE
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 ���70. GEMEINDERATSSITZUNG vom 25.03.2025 

Verbreiterung des Pilzweges 
Konstruktiv diskutierten die Gemeinderäte über die Sanierung 
des Pilzweges. Dieser soll auf einer Länge von 600 Metern von 
derzeit 3,5 Meter auf 5 Meter verbreitert werden. Der Pilzweg 
führt sowohl zum Wertstoffhof, als auch zur Kläranlage, die in 
den nächsten Jahren saniert werden muss. Ein Begegnungsver-
kehr ist momentan nur durch Ausweichen auf einen unbefes-
tigten Randstreifen möglich. Der Wunsch einer Verbreiterung 
ist ein Anliegen aus den Bürgerversammlungen. Während sich 
die Tiefbauverwaltung der VG Buchloe sowie Bürgermeister 
Manuel Fischer zunächst für einen Ausbau durch eine Asphalt-
Tragschicht auf der Verbreiterung aussprach, die nach der 
Kläranlagensanierung mit einer Verschleißschicht versehen 
wird, stimmten die Räte lediglich für eine Auskofferung mit 
Kies. „Ein reiner Kiesweg wird nicht begrüßt, da über die lange 
Übergangszeit Schlaglöcher befürchtet werden“, teilt der 
Bürgermeister mit. 
Der Gemeinderat beschloss allerdings, die Verbreiterung des 
Pilzwegs nur auszukoffern und mit Kies befahrbar herzustellen. 
Wenn die Bauarbeiten an der Kläranlage abgeschlossen sind, 
soll über ein weiteres Vorgehen der Verbreiterung abgestimmt 
werden.

Vorstellung der Ergebnisse der 
Kläranlagen-Studie
Die Ergebnisse einer Studie über die bestehende Kläranlage 
wurden von Dr. Werner Gebert und Martin Larasser, Ingenieur-
büro GFM sowie Erika Gröber, Tiefbauamt VG Buchloe, vorge-
stellt. Derzeit ist die Lamerdinger Kläranlage auf 2.800 
Einwohnergleichwerte (EW) ausgelegt. Die wasserrechtliche 
Erlaubnis der Kläranlage endet zum 31.12.2028. Sie soll in den 
nächsten Jahren samt Reserve auf 4.950 EW umgebaut wer-
den. Die Kosten werden sich je nach Lösung geschätzt auf 
etwa 3,0-3,5 Mio. € belaufen. 
Die Räte beschlossen einstimmig in der Planung die Variante 
der Belebungsanlage mit eigener Schlammbehandlung weiter 
zu verfolgen. Drei Ingenieurbüros werden zu einem Angebot 
angefragt.

Verabschiedung 
Gemeindehaushalt 2025
Der Haushaltsplan 2025 weist folgende Summen auf: 
Verwaltungshaushalt rund 5,5 Mio. €, Vermögenshaushalt rund 
3,7 Mio. €. Der Hebesatz für die Gewerbesteuer beträgt un-
verändert 320 v.H., die Grundsteuerhebesätze wurden zum 
Jahresanfang 2025 bereits neu festgelegt.

Die wesentlichen Maßnahmen im Jahr 2025 sind:
Sanierung erster Teil der Ortsverbindungsstraße Großkitzig-
hofen nach Holzhausen, Verbeiterung des Pilzweges zum 
Wertstoffhof, Errichtung gemeindliches Mehrparteienhaus in 
Dillishausen, notwendige Ersatzbeschaffungen für Kläranlage 
(Pumpen), Sanierung Bürgerhaus Kleinkitzighofen (Fenster), 

Sanierung von Bauwerken (Brücken), Schließanlage Dorfhaus 
und Schützenheim Großkitzighofen, Umrüstung der Sirenen 
auf digitale Alarmierung, Mehrzweckanhänger der Feuerwehr 
Lamerdingen, Ersatzbeschaffung Tragkraftspritze Feuerwehr 
Großkitzighofen, etc.
Bei einer Gegenstimme von Thomas Völk wurde die Haushalts-
satzung 2025 einschließlich Haushalts- und Stellenplan 2025 
sowie der Finanzplan mit Investitionsprogramm für die Jahre 
2024 bis 2028 gebilligt.

Gemeindliche Vereinsförderung
Auf Antrag des Betreibervereins Bürgerhaus Kleinkitzighofen 
hin wurde einstimmig beschlossen, ihn als förderwürdig anzu-
erkennen.

Kita – Elternbeiträge fürs das kommende 
Betreuungsjahr
Die Elternbeiträge für die Kindertagesstätte wurden ange-
passt. Die Leiterin der Kindertagesstätte Kerstin Jerofke er-
klärte den Räten die Situation in der Kita. Derzeit besuchen 25 
Vorschulkinder und 13 Krippenkinder die Einrichtung. 26 Kinder 
wurden bereits für das neue Kindergartenjahr angemeldet. Die 
Personalsituation derzeit sei entspannt. 
Die Gemeinderäte stimmten einstimmig dafür, die Kosten 
gemäß der Personalkostensteigerung um 5 % zu erhöhen. 
Somit beträgt der Elternbeitrag für über 3-jährige Kinder bei 
einer Buchungszeit von 5-6 Stunden monatlich 177 €.

Antrag auf Zuschuss einer 
Klimaanlage/Wärmepumpe
Der Dartverein Lamerdingen wünscht einen Zuschuss zum 
Einbau einer Klimaanlage. Vorsitzender Manuel Sellmann erklär-
te den Räten, dass die Temperatur im Vereinsheim im Sommer 
sehr hoch sei und die Heizungsanlage unter dem Jahr sehr träge 
reagiere. In der folgenden Diskussion war die Mehrheit gegen 
einen Zuschuss für eine Klimaanlage. Mit einer Gegenstimme 
wurde der Antrag abgelehnt. 

Altes Lehrerhaus Lamerdingen – 
schlechter baulicher Zustand 
Das alte Lehrerhaus in der Bahnhofstraße in Lamerdingen weist 
bauliche Schäden am Kamin und an den Dachziegeln auf. Das 
Gremium stimmte mit einer Gegenstimme ab, dass die größe-
ren Maßnahmen am Haus momentan zurückgestellt werden. 
Lediglich der Kamin wird vorübergehend repariert. Kurzfristig 
soll ein Konzept für das gesamte Anwesen erarbeitet werden.

NEUES aus der GEMEINDE
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Brandschutz am Dorfhaus Lamerdingen
Im Dachgeschoss des Dorfgemeinschaftshauses in Lamerdingen 
soll ein weiterer Rettungsweg entstehen. Dazu wird ein Wand-
durchbruch vom Gymnastikraum zu den Umkleiden realisiert.

Ein Spielplatz für Dillishausen – los gehts
Als Gemeinschaftsprojekt wird der neue Spielplatz im 
Baugebiet Dillishausen Süd umgesetzt. Bei einem Vor-Ort-
Termin Mitte März war die Resonanz groß. Etwa 20 Personen 
konnte Bürgermeister Fischer vor Ort begrüßen, von denen 
sich acht sofort bereit erklärten tatkräftig bei der Gestaltung 
mitzuhelfen. Der Spielplatz soll ähnlich wie am Dorfhaus 
Lamerdingen aussehen. Gewünscht werden von den Anwoh-
nern eine Doppelschaukel kombiniert mit einer Turm-Spiel-
anlage sowie ein Sandkasten mit einem Spielhäuschen, eine 
Tischtennisplatte und eine Sitzgruppe. Ein Basketballkorb für 
die Jugend soll am Vereinsheim installiert werden. Die Kosten 
können durch die Mithilfe des Bauhofes auf etwa 40.000 € redu-
ziert werden. Bürgermeister Manuel Fischer begrüßt ausdrück-
lich die Initiative aus der Bevölkerung aktiv mitzuwirken. Die 
Abstimmung erfolgte einstimmig.

Neue Bauleitplanverfahren 
im Gemeindegebiet:
Großkitzighofen – Nördlich des Breitenwegs
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung der 16. Änderung 
des Flächennutzungsplanes und die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Großkitzighofen nördlich des Breitenweges“ auf den 
Grundstücken Fl.-Nrn. 166, 167/1, 170 und 171/2 der Gem. 
Großkitzighofen. Bürgermeister Fischer freut sich, vor Ort mit 
der Ausweisung von Bauflächen für Wohnnutzung und für nicht 
wesentlich störende Gewerbebetriebe wieder ein Angebot an 
Baugrundstücken schaffen zu können. 

Lamerdingen – Sondergebiet Futtertrocknung
Mit dem Beschluss zur Aufstellung der 15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes und die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Sondergebiet Futtertrocknung“ schafft die Gemeinde 
für einen ortsansässigen bestehenden Gewerbebetrieb die pla-
nungsrechtliche Möglichkeit zur Sicherung und Erweiterung 
des Betriebes. Geplant sind die Errichtung einer weiteren 
Produktionshalle und Betriebswohnungen. Das Planungsgebiet 
umfasst das gesamte Anwesen mit einer Fläche von ca. 2,28 ha. 
Die anfallenden Kosten übernimmt der Vorhabensträger.

Kleinkitzighofen – Sondergebiet Maschinenhalle
Auch beschlossen wurde die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Maschinenhalle auf Fl.-Nr. 440, Gemarkung Kleinkitzighofen“. 
Hier soll eine Wirtschaftsstelle eines örtlichen Vorhabensträgers 
für einen land- und forstwirtschaftlichen Betrieb mit einer 
Umgriffsfläche von 3.338 m² errichtet werden. Die Kosten trägt 
auch hier der Vorhabensträger.

Beteiligungen als Nachbargemeinde:
Nachdem keine Belange der Gemeinde Lamerdingen durch 
die vorliegenden Bauleitplanungen betroffen sind, hat der 
Erste Bürgermeister Fischer den vorliegenden Planungen zuge-
stimmt:

Die Stadt Buchloe möchte mit der 11. Änderung Flächen-
nutzungsplan und Aufstellung Bebauungsplan „Buchloe West 
IV a – Industrie- und Gewerbegebiet“ Baurecht für die benö-
tigte Betriebserweiterung schaffen. Das Plangebiet mit einer 
Größe von ca. 3,9 ha liegt im Südwesten von Buchloe zwischen 
Karwendelstraße, Rudolf-Diesel-Straße, Schwabenstraße und 
den Baggerseen.

Ebenfalls soll, mit 12. Änderung Flächennutzungsplan 
und 7. Änderung Bebauungsplan „Buchloe Nordwest III – 
Gewerbegebiet“ der Stadt Buchloe, Baurecht für die benöti-
gte Betriebserweiterung eines in Buchloe bereits ansässigen 
Unternehmens geschaffen werden. Das Plangebiet mit ca. 10,9 
ha liegt im Nordwesten von Buchloe westlich der Werner-von-
Siemens-Straße.

Die Gemeinde Amberg möchte mit der 2. Änderung 
Bebauungsplan „Bergteile II“ am westlichen Ortsrand auf 
dem ca. 0,23 ha großen Plangebiet südlich des Randbereichs 
vom Wohnbaugebiet „Bergteile II“ die bisher ausgewiesenen 
„Öffentlichen Grünflächen“ als „Private Grünflächen“ ausweisen 
und eine Anpassung der Erschließungsflächen/öffentlichen 
Verkehrsflächen vornehmen.

Zusammenfassung von Karola Schenck und Gemeindesekretärin Simone Specht

NEUES aus der GEMEINDE

�  Fundsachen
Gefunden am 23.03.2025 
in Großkitzighofen am 
Ortsausgang in Richtung 
Holzhausen. 
Der Schlüssel liegt zur 
Abholung in der Gemein-
dekanzlei in Lamerdingen 
bereit.

Dieser Chip wurde in 
den Briefkasten der 
Gemeindekanzlei einge-
worfen.
Er kann in der Gemein-
dekanzlei in Lamerdingen 
abgeholt werden.
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Unser DORFLEBEN

	BAUMPFLANZAKTION 
IN KLEINKITZIGHOFEN
250 Laubbäume gepflanzt

Am 29.03.2025 war auf einem lichten Waldstück der 
Waldgenossenschaft Kleinkitzighofen mächtig was los. 40 Helfer, 
darunter 25 Kinder, bearbeiteten den Waldboden Stück für Stück 
und pflanzten so insgesamt 250 neue Bäume. Dazu aufgerufen 
hatte die Waldgenossenschaft zusammen mit dem Obst- und 
Gartenbauverein des Ortes. Es wurden keine Fichten gepflanzt, 
sondern verschiedene, teils recht unbekannte Laubbaumarten 
wie die Vogelkirsche, die Erle, der Bergahorn, die Schwarznuss 
oder die Esskastanie. Den Kindern wurde dabei fachmännisch 
und anschaulich vom zuständigen Förster Andreas Zettler 
erklärt, dass dies den Wald widerstandsfähiger gegenüber 
Schädlingen und auch vielseitiger machen sollte. Ausgestattet 
mit Hacken, Spaten und sonstigem Werkzeug gingen alle 
Helfer motiviert ans Werk, und schon nach zwei Stunden 
waren alle 250 Zöglinge gepflanzt und mit Bambusstecken 
gekennzeichnet. Eine gemeinsame Brotzeit im Wald durfte im 
Anschluss natürlich nicht fehlen, denn an der frischen Luft und 
nach getaner Arbeit schmeckt es schließlich besonders gut. Ein 
besonderer Nachmittag im Wald ging so zu Ende, dessen Erfolg 
die Helfer wohl alle in den nächsten Jahren bei regelmäßigen 
Waldausflügen verfolgen werden.

Text: Klara Magg und Monika Schmid, Fotos: Anette Magg und Winfried Magg

	MOTORRADFREUNDE 
DILLISHAUSEN
Vorstandschaft neu gewählt – 
Dank und Anerkennung für langjährige 
Verdienste

Bei der Jahreshauptversammlung der Motorradfreunde 
Dillishausen 2025 standen turnusgemäß Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Alle Posten konnten erfolgreich neu besetzt 
werden, sodass eine weiterhin stabile und souveräne 
Vereinsführung gewährleistet ist.
Ein besonderer Dank gilt der bisherigen Vorstandschaft für das 
langjährige Engagement und die vielen ehrenamtlich geleisteten 
Stunden im Sinne der Gemeinschaft.

Die neue Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender: 	 Johannes Weiß
2. Vorsitzender: 	 Sebastian Rager
Kassierer: 	 Maximilian Weiß
Schriftführer: 	 Mathias Sirch
Beisitzer: 	 Simon Kugelmann, 
			   Max Wörle, 
			   Wilhelm Port

Wir wünschen dem neuen Team 
viel Erfolg und Freude bei der Vereinsarbeit!		

				                         Text: Mathias Sirch, Fotos: Georg WeißDie neue Vorstandschaft

Die alte Vorstandschaft

 „Ich freue mich, dass 
die Versammlung so gut 

besucht wurde und danke 
der Vorstandschaft und 
allen Mitglieder für das 
rege Vereinsleben“, so 
Bürgermeister Fischer.
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Unser DORFLEBEN

	BÜRGERHAUS 
KLEINKITZIGHOFEN
Ein Dorf steht zusammen

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Betreibervereins 
Bürgerhaus Kleinkitzighofen konnte die Vorsitzende Heidi Götz 
auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken, in dem das gesamte 
Dorf zusammenstand, um das Bürgerhaus weiter zu stärken 
und zu entwickeln. Der Verein hat derzeit 170 Mitglieder, zudem 
wurde eine Jugendgruppe mit 40 Mitgliedern gegründet.
Ein herausragendes Projekt des vergangenen Jahres war die 
Installation einer 13-kW-Photovoltaikanlage mit 20-kW-Batterie-
speicher durch die Firma Geirhos Elektrotechnik, die einen 
bedeutenden Schritt zur Deckung der Betriebskosten darstellt. 
Dabei haben sich zahlreiche private Unterstützer sowie alle 
Vereine und Genossenschaften im Dorf finanziell beteiligt, was 
das Gemeinschaftsgefühl und die Zusammenarbeit im Dorf 
weiter gestärkt hat.

Weitere Umbauten wurden zur Verbesserung der Hör- und 
Klangqualität im Bürgerhaus durchgeführt. Mit der Installation 
von Akustikwänden und moderner Soundtechnik konnte eine 
deutliche Aufwertung der Räume sowie eine Erweiterung der 
Nutzungsmöglichkeiten erreicht werden.
Besonderer Dank ging an die vielen freiwilligen Helfer, die mit 
ihrem Engagement einen wertvollen Beitrag zum Erfolg des 
Vereins und der Dorfgemeinschaft geleistet haben. Besonders 
hervorzuheben ist der Helfertag, bei dem tatkräftig im Innen- 
und Außenbereich des Bürgerhauses gearbeitet wurde, um das 
Gebäude und seine Umgebung in einem einwandfreien Zustand 
zu halten.
Im Kassenbericht von Reinhold Rehle zeigt sich auch die solide 
finanzielle Lage des Vereins, der trotz der vielen Investitionen 
noch einen positiven Kassenstand verzeichnen konnte. 
Sämtliche Einnahmen werden zur Deckung der Kosten sowie 
zur Investition in die Infrastruktur verwendet. Auch die gute 
Zusammenarbeit mit dem Wärmelieferanten Biogas Götz sowie 
mit der Gemeinde Lamerdingen bei baulichen Maßnahmen ist 
Teil des erfolgreichen Konzeptes.

Bürgermeister Fischer richtete seinen Dank an den Verein und hob 
das außergewöhnliche Engagement hervor, das einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung der Dorfkultur leistet. Die Gemeinde plant 
in diesem Jahr, die 47 Jahre alten „atmungsaktiven“ Fenster im 
Bürgerhaus auszutauschen, um das Gebäude energetisch zu 
optimieren und den Komfort für die Nutzer weiter zu erhöhen.
Zahlreiche Veranstaltungen prägten das Vereinsjahr: Ein 
Frühschoppen mit Kinderchor und Jugendkapelle erfreute die 
Dorfgemeinschaft ebenso wie das traditionelle Kässpatzen-
essen mit Steckerlfisch, welches viele Besucher anlockte. 
Fest im Jahresprogramm standen auch Kinderfasching 
sowie Bürgerabende mit Wirtshausmusik. Insgesamt wurde 
das Bürgerhaus zu über 100 privaten und öffentlichen 
Veranstaltungen im Jahr 2024 genutzt.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist das Jubiläum 
„500 Jahre Bauernkrieg“, welches am 10.05.2025 stattfindet. 
Die Vorbereitungen zu diesem historischen Ereignis laufen 
bereits auf Hochtouren, zu dem auch eine Bilderausstellung mit 
Autorenlesung geplant ist.

| Zwischen Gennach & Singold

Der Betreiberverein blickt somit auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
zurück und freut sich auf die kommenden Herausforderungen 
und Projekte, um das Bürgerhaus als wichtigen Ort für 
Zusammenkunft und Kultur im Dorf zu erhalten.
Text und Fotos: Rehle Reinhold

Installation der PV-Anlage

Außenanlagen

Belohnungseis für den Kinderchor



Unser DORFLEBEN

	FSV-GENERALVERSAMMLUNG
FSV Lamerdingen zieht positive Bilanz

1. Vorsitzender Bernhard Fendt konnte 
zahlreiche Mitglieder im sehr gut besetz-
ten Sportheim des FSV Lamerdingen 
zur Generalversammlung 2025 begrü-
ßen. In seinem Vorstandsbericht konn-
te Fendt von zahlreichen Aktivitäten in 
den Bereichen Administration, Sport, 
Instandhaltung und Bau sowie Finanzen 
und Gastronomie berichten.
Der FSV Lamerdingen verzeichnet 
weiterhin einen großen Zuwachs 
im Jugendbereich und zählt aktu-
ell 451 Mitglieder. Zur neuen Saison 
kann Jugendleiter Stefan Hefele alle 
Jugendmannschaften bis zur B-Jugend 
eigenständig im Spielbetrieb mel-
den. Er berichtete von zusätzlichen 
Fördertrainings, die den Jugendlichen 
kostenlos angeboten werden. Zu den 
Höhepunkten im Jugendbereich zähl-
ten zudem ein Jugendturnier, ein 
FIFA-Turnier, ein Kinoabend, ein Dart-
turnier, das Abschlusszelten sowie das 
Schnuppertraining in Zusammenarbeit 
mit dem Kindergarten Lamerdingen.
Die erste Mannschaft steht aktuell auf 
einem hervorragenden zweiten Platz in 
der Kreisklasse. Trainer Michael Grigoleit 
wird nach der Saison eine Pause einle-
gen. Deshalb wird der aktuelle Trainer der 
zweiten Mannschaft, Andreas Schaudt, 
zur neuen Saison das Traineramt bei der 
ersten Mannschaft übernehmen.
Im Bereich Instandhaltung und Bau 
konnte Bernhard Fendt von zahlreichen 
Maßnahmen berichten.
Die gesamte Technik der Kläranlage 
wurde auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht – die Kosten beliefen 
sich auf 4.000 €.
Der komplette Vorbau vor dem 
Sportheim wurde erneuert. Hierfür wur-
den die Bodenplatte vergrößert, behin-
dertengerechte Rampen und Handläufe 
angebracht, die Entwässerung neuge-
staltet, die Holzkonstruktion aufgerich-
tet und eingedeckt, Seitenwände/Planen 
montiert sowie eine Musikanlage und 
eine Beleuchtung mit Bewegungsmelder 
installiert. In diesem Zuge wurden auch 
der Balkon und die Dachrinnen erneu-
ert und die Holzschalung frisch gestri-
chen. Die Gesamtkosten beliefen sich auf 
ca. 30.000 €, wobei sich der FSV einen 
Zuschuss durch die „Integrierte Ländliche 
Entwicklung (ILE)“ in Höhe von 10.000 € 
sicherte.

Zudem darf sich der Verein über eine 
Photovoltaikanlage (24 kWp) inklusive 
eines Batteriespeichers (30 kWh) freuen, 
die in kürzester Zeit mit der Fa. Geirhos 
Elektrotechnik montiert und installiert 
wurde. Die Gesamtkosten beliefen sich 
auf 48.250 €. Die Verantwortlichen konn-
ten sich hierfür als einer von 80 Vereinen 
deutschlandweit einen Zuschuss der 
UEFA in Höhe von 90 % (43.425 €) 
sichern. Mit jährlich ca. 5.000 € anfal-
lenden Stromkosten ist die Anlage somit 
bereits nach einem Jahr abbezahlt und 
sorgt danach für Unabhängigkeit beim 
Strombezug.
Nach mehreren medizinischen Notfällen 
auf Allgäuer Fußballplätzen hat sich der 
Verein entschieden, einen Defibrillator zu 
beschaffen. Dieser ist frei zugänglich im 
Vorbau des Sportheims montiert.
Die Gemeinde Lamerdingen unterstützte 
die vielen Projekte mit 8.500 € und 
übernahm zusätzlich die Kosten für den 
Defibrillator.
Aktuell wird das komplette Vereins-
gebäude saniert. Dabei werden die 
Fenster, die Außen- und Innentüren 
sowie die sanitären Anlagen erneuert. 
Die Arbeiten hierfür sollen im Jahr 2025 
komplett abgeschlossen werden.
Um das Hauptspielfeld wurden zahl-
reiche neue Werbebanden montiert. 
Der FSV bedankte sich ganz herzlich 
bei allen Sponsoren für die finanzielle 
Unterstützung und ihre Treue zum Verein.

Das Lamerdinger Sportheim ist ein wich-
tiger Treffpunkt für die ganze Gemeinde. 
Ca. 150 Öffnungstage im Jahr, zahlreiche 
Aktivitäten wie das Steckerlfischessen 
oder das Oktoberfest sowie Live-
Übertragungen von Bundesliga und 
Champions League bereichern das 
Gemeindeleben. Das Sportheimteam 
würde sich sehr über Verstärkung freuen 
– sowohl im Service als auch in der Küche. 
Interessierte können sich gerne bei der 
Vorstandschaft melden.
Thomas Baur konnte als Kassierer posi-
tive Nachrichten überbringen. Trotz 
zahlreicher Investitionen ist es dem 
FSV gelungen, das Geschäftsjahr knapp 
positiv abzuschließen. Für die laufende 
Sanierung des Gebäudes wird voraussicht-
lich ein Kredit zur Zwischenfinanzierung 
aufgenommen. Bürgermeister Manuel 
Fischer konnte die freudige Nachricht 
überbringen, dass sich die Gemeinde 
zur Hälfte an den entstehenden Kosten 
beteiligt. Zudem bedankte er sich bei 
den Verantwortlichen für die herausra-
gende ehrenamtliche Arbeit und hob die 
Bedeutung des FSV für die Gemeinde 
hervor.
Nach zahlreichen Ehrungen und 
einem kurzen Ausblick auf das anste-
hende Jahr konnte Bernhard Fendt die 
Generalversammlung um 22:00 Uhr 
mit einem großen Dank an alle 
Ehrenamtlichen und seine Vorstandschaft 
beenden.            Text und Foto: FSV Lamerdingen
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von links: 1. Vorsitzender Bernhard Fendt, Georg Haider, Marius Meir, Roman 
Haider, Alexander Meitinger, Lars Mühlnikel, 2. Vorsitzender Robert Stammel

Ehrungen:

70 Jahre: 	
Franz Schmalholz sen.

50 Jahre: 	
Franz Schmalholz jun., 
Doris Müller, 
Werner Müller, 
Leo Altegger

40 Jahre: 
Karl Rager

25 Jahre: 
Michael Niederreiner, 
Georg Haider, 
Viktor Reif, 
Alexander Meitinger, 
Lars Mühlnikel, 
Marius Meir, 
Roman Haider
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	GARTENFREUNDE GROSSKITZIGHOFEN
„Rauma deamar“ in Großkitzighofen

Mehr als 30 fleißige Helfer folgten der 
Einladung der Gartenfreunde Groß-
kitzighofen zur Reinigung der Fluren 
unter dem Motto „Rauma deamar“. Mit 
ihren Gerätschaften unterstützten die 
Kitzighofener Jäger und Singoldfischer 
die vielen Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen, die sich am  Samstag, 
dem 22.03.2025, Zeit für die jährliche 
Müllsammelaktion nahmen. Mit Zangen, 
Handschuhen, Stiefeln und vollem 
Körpereinsatz wurde ein ganzer Kipper 

voll Müll aus dem Gebüsch gezogen, 
aus der Singold gefischt und vom Boden 
aufgelesen. 
Nach der anstrengenden Aktion trafen 
sich die Müllsammler zu einer gemüt-
lichen Brotzeit bei Sonnenschein im 
Großkitzighofer Dorfhausgarten.
Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle 
Helfer, die Gemeindearbeiter für die 
Müllentsorgung und an die Gemeinde 
Lamerdingen sowie an die Singoldfischer 
für den Zuschuss zur Brotzeit.

Eure Gartenfreunde Großkitzighofen            

Text und Fotos: Carina Sing

Mitgliederversammlung 

Am Mittwoch, dem 26.03.2025, fand 
die alljährliche Mitgliederversammlung 
der Gartenfreunde Großkitzighofen 
statt. Nach dem Kassenbericht und der 
Entlastung der Vorstandschaft folgte 
der Tätigkeitsbericht mit Bildern und 
Eindrücken über die erfolgreich durch-
geführten Aktionen der Gartenfreunde 
Großkitzighofen im letzten Jahr.
Positiv überrascht haben uns die Ideen 
und letztendlich die Beschlüsse der Mit-
gliederversammlung, den zu viel einge-
zogenen Beitrag 2025 von 7 € pro Mit-
glied den Gartenfreunden zu spenden 
und den Jahresbeitrag ab 2026 auf 10 € 
zu erhöhen. Ein herzliches Dankeschön 
dafür!
Christof Wegner aus Frickenhausen hielt 
anschließend einen sehr interessanten 
Vortrag über die Natur, das Leben in 
Gemeinschaft, was es bedeutet, in einem 
Verein dabei zu sein und wie erfüllend es 
sein kann, gemeinsam in seinem Dorf mit 
einfachen Mitteln etwas zu erschaffen. 
Die Anwesenden lauschten sehr aufmerk-
sam den Worten von Christoph Wegner. 
Der Titel des Vortrags „Die Saat geht auf!“ 

traf den Kernpunkt des Vortrags sehr gut: 
Nur wenn ich etwas säe und pflege, kann 
ich etwas Größeres ernten – und dies 
nicht nur auf den Samen der Pflanzen 
bezogen. Wir danken Christoph Wegner 
sehr für das Teilen seiner Erfahrungen 
und Gedanken.
Es ist an der Zeit, wieder mehr mit der 
Natur zu leben, diese zu beobachten und 
von ihr zu lernen. Wie baut beispiels-
weise ein Vogel sein Nest? Kann man in 
dieser Bauweise vielleicht einen natür-
lichen Zaun aus Astabschnitten nach-
bauen, der stabil ist und gleichzeitig ein 
Lebensraum für viele Kleintiere bietet? 
Wie können wir die Pflanzenvielfalt auf 
Wiesenflächen wiederherstellen? Wovon 
profitieren Pflanzen und Insekten mehr 
– vom ständigen Mulchen oder 1–2 Mal 
im Jahr mähen? Müssen in einer Dorf-
gemeinschaft alle Pflegearbeiten der 
Flächen wirklich die Gemeindearbeiter 
machen? Wie wäre es, wenn sich die 
Dorfbewohner um bestimmte Flächen 
kümmern und diese selbst gestalten?
In der heutigen Zeit ist jeder sehr mit sich 
und seinem Garten beschäftigt. Das ist 

auch wichtig, aber ebenso ist es wichtig 
und erfüllend, in der Gemeinschaft etwas 
zu schaffen und sich gegenseitig zu hel-
fen. Es wird sich nichts ändern, wenn 
jeder immer darauf wartet, dass ein ande-
rer etwas macht. Lasst uns anfangen, 
gemeinsam das zu ändern, was wir schö-
ner haben wollen. Viele Hände schaffen 
mehr als zwei.
Ein herzlicher Dank geht auch an Winfried 
Kastl, unseren zweiten Bürgermeister, der 
viele lobende Worte an die Mitglieder-
versammlung richtete und an die 
Vorstandschaft der Gartenfreunde für die 
gute Zusammenarbeit!
Die Lose der anschließenden Tombola 
waren restlos ausverkauft, und die 
Gewinner machten sich nach einer 
sehr interessanten und gemeinschaft-
lichen Veranstaltung zufrieden auf den 
Heimweg.

Wir freuen uns auf viele helfende Hände 
bei unseren nächsten Aktionen.

Carina Sing und die Gartenfreunde 
Großkitzighofen

Text: Carina Sing

Unser DORFLEBEN
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TERMINE und VERANSTALTUNGEN  

| Zwischen Gennach & Singold10 

jeden Montag	
18:30-19:30 Uhr	 Gymnastikgruppe Männer und Frauen	 Schützenheim Lamerdingen
19:30-20:30 Uhr	 Gymnastikgruppe Frauen	 Schützenheim Lamerdingen
19:00 Uhr	 Gymnastikgruppe Kleinkitzighofen, Rücken-Aktiv mit Flexistab 	 Alte Schule Kleinkitzighofen
20:00 Uhr 	 Musikverein Lamerdingen, Orchesterprobe 	 Probenraum Dorfhaus Lamerdingen

jeden Dienstag	
19:30 Uhr	 Schützenverein “Almenrausch”, Großkitzighofen, Schießabend	 Schützenheim Großkitzighofen

jeden 2. Mittwoch
20:15 Uhr 	� Singgemeinschaft Lamerdingen 	 Dorfhaus Lamerdingen

jeden Donnerstag	
9:30-11:00  Uhr	 Krabbelgruppe	 Dorfhaus Lamerdingen

jeden Freitag	
17:30 Uhr 	 Jugendkapelle Gennach-Lamerdingen, Orchesterprobe 	 Probenraum Dorfhaus Lamerdingen	
19:00 Uhr	 Schützenverein „Almenrausch” Großkitzighofen, Schießabend	 Schützenheim Großkitzighofen
19:30 Uhr 	 Schützenverein „Schützenlust“ Dillishausen, Training Erw. u. Jugend	 Vereinsheim Dillishausen
19:30 Uhr 	 Schützenverein „Hubertus” Lamerdingen, Übungsschießen	 Schützenheim Lamerdingen  

Wöchentliche Termine

Mi 	30.04.	 16:00 Uhr		  Maibaumaufstellen      	 Lamerdingen	
		  19:30 Uhr		  Maifeuer, Schützenlust Dillishausen	 Vereinsheim Dillishausen

Do	01.05. 	13:00 Uhr		  Maibaumaufstellen, FFW Großkitzighofen	 Großkitzighofen

Mai  				    Schmücken des Dorfkerns zum Bezirksmusikfest	 Gartenfreunde Lamerdingen	

So 	04.05. 	11:00 Uhr 		  Kommunion Lamerdingen 	 Lamerdingen

Di 	 06.05. 	16:30 Uhr   		 Workshop „Resilienz – psychische Widerstandsfähigkeit – entwickeln“ (bis 20:00 Uhr)
					     Landratsamt Ostallgäu, 
					     Raum Wertach, Schwabenstr. 11 
					     in 87616 Marktoberdorf.

Sa	 10.05. 	19:00 Uhr	 	 Festakt zum Bezirksmusikfest (geladene Gäste)	 Musikverein Lamerdingen		
		  15:00 Uhr		  Jubiläum: 500 Jahre Bauernkrieg 1525-2025 	 Pfarrstadl Kleinkitzighofen

Sa	 17.05. 	   		  evtl. vorgezogener Zeltaufbau BZMF Musikverein Lamerdingen	 Lamerdingen

Mi	 21.05. 	 	   	letzter Start Zeltaufbau BZMF Musikverein Lamerdingen	 Lamerdingen

Sa	 24.05. 	   		  Konzert für Orgel/Klavier und Flöte, ev. Kirche Buchloe 	 Gemeindehaus Buchloe

Mi 28.05. – So 01.06. 		 Bezirksmusikfest Lamerdingen, Musikverein Lamerdingen	 Festwiese, Lamerdingen

Gasthaus Sonne Lamerdingen, Tel. 08248 371	 Freitag ab 17:00 Uhr und nach Vereinbarung	
	 jeden Dienstag ab 17:00 Uhr Schlachtschüssel
	 jeden Freitag ab 17:00 Uhr Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen	 Stammtisch jeden Donnerstag ab 18:30 Uhr, weitere Termine auf Ansage

Schützenheim Lamerdingen	 Freitag ab 19:30 Uhr, Sonn- und feiertags ab 10:00 Uhr Frühschoppen

Schützenheim Dillishausen	 Freitag ab 19:30 Uhr, Sonntag ab 10:00 Uhr

Schützenheim Großkitzighofen	 Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen, Tel. 0170 112 77 18 	 Freitag ab 10:30 Uhr-18:30 Uhr

Dartheim Lamerdingen	 Dienstag und Donnerstag ab 19:30 Uhr

Öffnungszeiten der Vereinsheime und Gasthäuser

Termine im Mai
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VERSCHIEDENES

(Solange der Vorrat reicht, Irrtum vorbehalten)

Grill Hammer

Landmetzgerei Bauer:

Schweine-Halssteaks mariniert     100g/ 1,65 €
Schweine-Lachssteaks mariniert    100g/ 1,59 €
Puten Steak mariniert              100g/ 1,69 €
Rinder Hüftsteaks mariniert           100g/ 2,49 €
  

Rote Knacker                   100g/ 1,49 €
Feuerlinge                           100g/ 1,79 €
Käsebeisser                    100g/ 1,79 €

Kartoffelsalat                            100g/ 0,79 €
Krautsalat                                  100g/ 0,89 €
Coleslaw-Salat                         100g/ 1,19 € 

 

 

 

 

 

Unsere Spenden gingen an folgende Empfänger 

 

 

200 Euro an die kleine Josefine aus 
 Buchloe (Schlaganfall mit 4 Jahren) 

 

 

 

600 Euro für die Familie von Umar 
(Vater Umar nach Sierra Leone abgeschoben, 
Partnerin Abigail mit 2 Kinder (6 Monate und  
11 Jahre) unverschuldet allein in Landsberg) 

 
200 Euro an das Kinderhospiz Bad Grönenbach 
 
200 Euro an die Kinderkrebshilfe 
 
 
 

Vielen Dank an alle Verkäufer und Käufer! 
 
 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Basar am 
 Samstag den 20.09.2025 

im Bürgerhaus Kleinkitzighofen! 
 

Das Basar-Team 

Frühjahr / 
Sommer 2025 

 

Herbst / 
Winter 2024 

 



	FEUERWEHR DILLISHAUSEN
Senioren ins Feuerwehrgerätehaus eingeladen

Auf Initiative von Kommandant Christian Klein besichti-
gten die Dillishausener Senioren-Radler kürzlich das Feuer-
wehrgerätehaus und den Schulungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr in Dillishausen. In den vergangenen Jahren wur-
den von den Feuerwehrkameraden sehr viel Zeit, Liebe und 
Herzblut in die Umbauarbeiten investiert. Uns, die wir ja auch 
alle ehemalige, aktive Feuerwehrler waren, war klar: Da waren 
Ordnungsfanatiker und Könner am Werk. Alles hat seinen Platz, 
alles hat seine Ordnung. Egal, ob es die 35 mit Namen versehenen 
offenen Spinde zur Aufnahme der Schutzkleidung, des Helms 
und der Stiefel sind oder die abgeschirmte Umkleidekabine für 
weibliche Mitglieder.
Einen Ehrenplatz auf der Empore des Hauses bekam die noch 
funktionsfähige, handbetriebene erste Feuerwehrspritze aus 
den 1880er-Jahren. „Das ist nicht das Feuerwehr-Rot, son-
dern das Güldner-Rot“, verrät der bekennende Oldtimer-Fan 
Christian Klein schmunzelnd und verweist auf die rot lackierte 
Stahlkonstruktion der Plattform – von den Farbresten seines 
eigenen restaurierten Traktors. Schwärmerisch sprach Klein von 
dem erst jüngst angeschafften Schlauchanhänger mit hydrau-
lisch betriebener Schlauchhaspel, der 600 Meter B-Schläuche 
aufnehmen kann und seine Feuertaufe schon bestanden hat. 
Bei dieser Übung wurde in wenigen Minuten das Wasser von 
der Dorfmitte bis zum Zimmereibetrieb Weiß gepumpt.
Besonders stolz jedoch sind die verantwortlichen 
Feuerwehrkameraden auf den gelungenen Schulungsraum 
mit Beamer und Roll-Leinwand, der auch als Aufenthaltsraum 
Verwendung findet. Fast alles wurde selbst gefertigt oder 
selbst organisiert, die Gemeinde wurde dabei finanziell kaum 
belastet – „Sogar die Küche haben wir selbst geschreinert“, 
erklärte der Kommandant voller Stolz. Dass es von Vorteil ist, 
wenn man an der Quelle sitzt, erwähnte der beim Bund ange-

stellte Wolfgang Trautwein und bezog sich auf die übrigen 
Einrichtungsgegenstände wie Tische, Stühle, Schränke und 
Vitrinen. Er handelte schnell, wenn er davon hörte, dass aus den 
Beständen der Kaserne wieder etwas ausgemustert wurde, was 
der Verein brauchen könnte. Wolfgang Trautwein, der auch die 
Vereinskasse verwaltet, legt Wert darauf zu versichern: „Alles 
ganz legal erworben und gegen Belege aus der Vereinskasse 
bezahlt.“
Zum Abschluss der interessanten und kurzweiligen Führung 
wurden die Senioren noch mit einer Brotzeit und passenden 
Getränken überrascht. Diese wiederum bedankten sich herzlich 
für die gelungene Veranstaltung und revanchierten sich mit 
einem angemessenen Geldbetrag für die Vereinskasse.        
                                                        Text: Hans Trautwein, Foto: Wolfgang Trautwein
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von links: Adolf Stifter. Christian Klein (Kommandant), Werner Müller, Diethard 
Trautwein, Reinhard Wendlinger, Reinhold Rieß. Wilhelm Vögele, Andreas Rager, 
Ignaz Schmid, Hans Trautwein

	 OSTERBRUNNEN 2025 
DES OBST UND GARTEN-
BAUVEREINS DILLISHAUSEN
Auch in diesem Jahr gestalteten Mitglieder der Vorstandschaft 
des Obst- und Gartenbauvereins Dillishausen, Rita Kögel und 
Andrea Blattner, den diesjährigen Osterbrunnen. Es ist ein 
schöner Blickfang am Ortseingang, und das Bänkle lädt zum 
Verweilen ein.                                            Text und Foto: Andrea Blattner

Übung der Bundeswehr 
im Gemeindegebiet Lamerdingen 

vom 02.-15.05.2025
Bei evtl. aufgetretenen Schäden, 

wenden Sie sich bitte sofort an die 
Gemeinde.

Unser DORFLEBEN
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	OSTEREIERJAGD BEI DER SCHÜTZENLUST DILLISHAUSEN
Osterschießen lockt mit bunten Preisen

Wenn der Schützenverein Dillishausen zu einem seiner zahl-
reichen Feste einlädt, dann ist die Bude voll. So auch beim 
diesjährigen traditionellen Osterschießen, welches mehr als 
40 Schützinnen und Schützen – darunter zehn Schüler und 
Jugendliche – an den Schießstand lockte. Die Teilnehmer gingen 
dabei auf die Jagd nach insgesamt 270 gefärbten Ostereiern, 
die von der Vorstandschaft gespendet wurden.
Der Modus für die Verteilung der Eier gestaltete sich wie folgt: 
Die Ringe von fünf Schüssen wurden je Teilnehmer addiert und 
die Summe wiederum durch die Ringzahl eines der fünf Schüsse 
geteilt. Die Auslosung dieses „entscheidenden“ Schusses fand 

natürlich erst nach Abschluss aller Schießeinlagen statt. Je 
schlechter der ausgeloste Schuss im Vergleich zu den vier ande-
ren Schüssen, umso mehr gefärbte Eier winkten als Gewinn; je 
besser dieser Schuss im Vergleich, desto weniger Beute gab es 
mit nach Hause. Dementsprechend groß war die Spannbreite 
von zwei bis sechzehn gewonnenen Eiern je Teilnehmer. 
Zusätzlich konnte sich jeder Schütze über einen Schoko-
Osterhasen freuen. Abschließend kamen noch fünf österliche 
Sonderpreise zur Verlosung, ehe der Abend bei gemütlichem 
Beisammensein ausklang.                         

                                                                                                                        Text und Fotos: Kathrin Sirch

	JAGDGENOSSENSCHAFT DILLISHAUSEN
Viele Helfer bei Flurreinigung im Einsatz

Am Samstag, dem 12.04.2025, fand in Dillishausen die Flurreinigung statt – mit großem Erfolg. Die große Beteiligung zeigt, wie 
wichtig den Menschen ein sauberes Lebensumfeld ist. Gemeinsam wurden Wiesen, Wege, Wälder und Bachufer von achtlos weg-
geworfenem Müll befreit. Im Anschluss haben die Jäger eine Brotzeit spendiert. Die Jäger und die Jagdgenossenschaft sagen 
vielen herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer.              					             Text und Foto: Wolfgang Eschenlauer
			                  

Bei diesen farbenfrohen Preisen strahlten nicht nur Kinderaugen. Schützenmeister Josef Sirch (oben) freute sich mit den Gewinnern der Sonderpreise (von 
links): Naomi Beckstein, Franz Heinzler, Petra Beckstein, Stefan Rid und Johann Kögel 

Unser DORFLEBEN
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Unser DORFLEBEN

	ALMENRAUSCH-SCHÜTZEN
Pokalfinale 2025

Auch das Pokalfinale 2025 der 
Almenrausch-Schützen wurde wieder 
zum Zuschauermagneten. Jeweils neun 
Teilnehmer in einer Disziplin traten im 
direkten Duell an. 45 Sekunden blieben 
pro Durchgang Zeit, den Schuss maximal 
mittig zu platzieren und sich damit für 
die nächste Runde zu qualifizieren. Den 
Auftakt machten die Auflage-Schützen, 
zwei Damen und sechs Herren waren am 
Start. Von Anfang an sah es nach einem 
Favoritensieg von Manfred Ratka aus, der 
einen „Zehner“ nach dem anderen ablie-
ferte. Im Finale der letzten Drei schied 
er dann aber aus, obwohl er eine 10,2 
erzielte. Die beiden Damen, die den Sieg 
unter sich ausmachten, waren noch einen 
Hauch besser. Ausgerechnet beim letzten 
Schuss leistete sich Conny Schmeußer 
eine kleine Schwäche und zog am Ende 
den Kürzeren gegen die Siegerin Edith 
Schwarz-Schneider.
Nervosität pur war im Finaldurchgang der 
Nachwuchsschützen zu spüren. Viele der 
Teilnehmer blieben in den ersten Runden 
unter ihren Möglichkeiten. Wenig beein-
druckt zeigte sich der einzige Mann im 
Teilnehmerfeld, Robert Schuster jun. Er 
steigerte sich permanent und fand sich 
plötzlich in der Runde der letzten Zwei. 
Am Ende wurde es für ihn Platz zwei, 
da er dann doch einen Wackler hatte. 
Weitgehend unaufgeregt schoss sich 
Lea Kiechle ins Finale und machte am 
Ende den Favoritensieg klar. Als Dritte 
sicherte sich Vanessa Tronsberg einen 
Stockerlplatz.
Bei den Pistolenschützen war es 
zuerst einmal schwierig, den neunten 
Teilnehmer für das Finale zu finden. 
Als erster Nachrücker musste dann 
Vereinsboss Michael Kiechle ran. So kurz-

fristig wie sein Einsatz kam, so schnell 
war es für ihn nach dem ersten Schuss 
auch wieder vorbei. Überhaupt war es 
nicht der Abend der Vereinsspitze, denn 
auch Schützenmeister Thomas Geirhos 
verabschiedete sich etwas überraschend 
in der dritten Runde. So bot sich die 
Chance für Thomas Starker, mal wieder 
eine Topplatzierung einzufahren, und 
das gelang ihm auch mit dem dritten 
Rang. Pokalsieger mit der Pistole wurde 
Simon Fischer, der exakt den gleichen 
Durchschnitt wie der Zweitplatzierte 
Manuel Fried schoss, doch beim letzten 
Schuss nervenstark eine 9,0 erzielte.
Das Schicksal, das Michael Kiechle in der 
Pistolenkonkurrenz ereilte, traf auch Uli 
Rapp. Völlig unvorbereitet musste er als 
Nachrücker ran und konnte nach einem 

Schuss auch wieder die Schießkleidung 
ablegen. Im weiteren Verlauf kam es 
zu einem richtigen „Favoritensterben“. 
Franziska Hartmann, mit einem 
Traumstart, leistete sich in Runde fünf 
einen Ausrutscher und schied aus. Kurz 
darauf traf es Michael Seitz, der nicht sei-
nen besten Abend hatte, trotzdem noch 
auf Rang drei landete. Besser machten es 
Sabrina Schwarz und Simon Fried. Fried 
hielt es nach dem Motto „Ein gutes Pferd 
springt immer nur so hoch, wie es muss“ 
und holte mit seinem zweitbesten Schuss 
des Abends und ohne einen Zehner zu 
erzielen den Pokalsieg. Schwarz blieb 
beim finalen Schuss das einzige Mal unter 
einer Neun und landete auf Rang zwei. 

Text und Foto: Michael Strommer
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von links: Simon Fischer, Lea Kiechle, Edith Schwarz-Schneider, Simon Fried

Bock und Winninger E3 Energieberater GbR
Siemensstraße 9 | 86830 Schwabmünchen | info@energieberater-e3.de | Tel. 08232 502 99 90

www.energieberatung-e3.de

Jetzt energetisch sanieren, 
mit Fördermi
eln des Bundes!
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	GARTENBAUVEREIN LAMERDINGEN
Jahreshauptversammlung

Vorstand Gerhard Gossler konnte viele interessierte Mitglieder 
zur Generalversammlung begrüßen. Als gemeindlicher Vertreter 
nahm der 2. Bürgermeister Winfried Kastl an der Versammlung 
teil.
Nach dem Gedenken an das verstorbene Mitglied Elisabeth 
Gossler erfolgte der Tätigkeitsbericht aus dem vergange-
nen Jahr. So wurden durch Vereinsmitglieder an öffentlichen 
Plätzen Blumenkisten eingepflanzt, Blühstreifen gepflegt, 
Anpflanzungen vorgenommen. Auch der Osterbrunnen am 
Dorfhaus konnte mit Buchsgirlanden geschmückt werden. 
Engagiert haben sich etwa 20 Vereinsmitglieder beim Herstellen 
weihnachtlicher Dekorationen, um am Adventsmarkt der 
Vereine eine große Auswahl anbieten zu können. Die Busfahrt 
zur Landesgartenschau nach Wangen war ein erlebnisreicher 
Tag.
Zum anschließenden Kassenbericht gab es keine 
Beanstandungen – eine einstimmige Entlastung erfolgte 
sodann durch die Versammlung.
„So wird mein Garten ein Paradies für Biene, Hummel & Co.!“ 
Diesen überaus interessanten Vortrag hielt Christian Sedlmair. 
In seiner über 20-jährigen Erfahrung als Berufsimker machte 
er auf den Rückgang von Insekten aufmerksam. Zur Gattung 
„Insekten“ gehören auch die Bienen als Honiglieferant – eben-
so sind diese für die Bestäubung der Blüten an den Pflanzen 
unverzichtbar. Ein Pollen- und Nektarangebot von Februar bis 
Oktober bietet ihnen das Jahr über Nahrung. Nachdem blu-
mige Mähwiesen fehlen und der Flächenverbrauch für Siedlung 
und Verkehr stetig zunimmt, sollte ein Ersatzlebensraum als 
vielfältige Insektenweide in privaten Gärten geschaffen wer-
den. Auch die Anlage von Streuobstwiesen mit einheimischen 
Obstbäumen sei nützlich. Wichtig ist auch der Verzicht auf 
den Einsatz von bienengefährlichen Pflanzenschutzmitteln. 
Viele weitere Beispiele mit einfacher Umsetzung könnten den 
Insekten dienlich sein.

Das Jahresprogramm 2025 beinhaltet größtenteils das 
Mitwirken am Blumenschmuck für das Bezirksmusikfest. Die 
Vorbereitungen für das Blumenarrangement (Blumenfüllhorn) 
auf dem Festwagen der Gartenfreunde sind bereits in vollem 
Gange. Die Jungpflanzen wurden Anfang April pikiert, nach 
etwa vier Wochen dann an das Füllhorn gepflanzt. Weitere 
öffentliche Plätze wie am Maibaum, vor dem Dorfhaus, an den 
Ortseingangsschildern werden mit Blumen geschmückt und 
von Vereinspaten während des Jahres gepflegt.
Der Jahresausflug ist als Fahrradtour am 03.08.2025 zum 
Luitpoldpark nach Schwabmünchen geplant. Detaillierte 
Informationen erfolgen jeweils zeitnah.

Zuletzt erging noch von Vorstand Gossler folgende Bitte: 
Nachdem des Öfteren beobachtet wurde, dass Hunde ihre 
Notdurft auch an öffentlichen Plätzen verrichten – somit sind 
eben auch schon einige Gewächse abgestorben – sollten die 
Hundehalter durch jeden einzelnen Bürger auf diesen Missstand 
mit der Bitte um Einsicht darauf aufmerksam gemacht werden!
Zum Abschluss konnte Vorstand Gossler noch eine Ehrung 
durchführen. Frau Hildegard Heider hat ihre 20-jährige Tätigkeit 
als Kassenprüferin während dieses Zeitraums überaus zuver-

lässig ausgeübt und möchte dies nun in andere Hände wei-
tergeben. Mit herzlichen Dankesworten wird sie nun aus die-
sem Ehrenamt entlassen. Als Anerkennung erhielt sie einen 
Gutschein und einen Blumenstrauß – ein anhaltender Applaus 
würdigte ihren Dienst.

Auch Vorstand Gossler sprach an alle freiwilligen Helfer seinen 
Dank aus – ebenso an alle Mitglieder, die treu zum Verein ste-
hen.
Zum Ende der Versammlung durfte jedes Mitglied einen 
Blumenstock mit nach Hause nehmen.          

Text: Viktoria Engelhart, Foto: Wolfgang Erben

Unser DORFLEBEN
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Hildegard Heider und 1. Vorstand Gerhard Gossler
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NEUES aus der GEMEINDE

•
•

•

•
•

Wir brauchen noch Helfer in folgenden Bereichen: 

Träger 
Weizenbar
Ausschank

Vielen Dank für Deine Unterstützung!



Unser DORFLEBEN

	VERABSCHIEDUNG VON KIRCHENPFLEGER JOSEF FISCHER
30 Jahre im Dienst der Kirche

Am Sonntag, dem 16.03.2025, wurde 
nach dem Gottesdienst der lang-
jährige Kirchenpfleger Josef Fischer 
feierlich verabschiedet. Zunächst 
würdigte der Verwaltungsleiter der 
Pfarreiengemeinschaft Buchloe, 
Robert Wilsch, die Verdienste Josef 
Fischers. Er dankte Josef Fischer für 
zwölf Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als 
Kirchenpfleger und für insgesamt dreißig 
Jahre als Mitglied der Kirchenverwaltung 
St. Cyprian und Justina Kleinkitzighofen. 
In seiner Ansprache würdigte Robert 
Wilsch die vielfältigen Verdienste des 
scheidenden Kirchenpflegers. Er zähl-
te nur einige Beispiele seiner Tätigkeit 
auf: die dringende Instandsetzung 
der Kirchturmspitze mit neuem 
Kupferblech, die Trockenlegung des 
Kirchenfundaments, das Pflaster rund 
um die Kirche, die Überprüfung der 
Deckenbalken sowie der Stuckdecke, 
die chemische Schädlingsbekämpfung 
im Pfarrstadel usw. Dies waren nur die 
größeren Maßnahmen, die unter seiner 
Leitung durchgeführt wurden. Dazu zähl-
ten noch unzählige sonstige Aus- und 

Verbesserungsarbeiten rund um die 
Kirche, welche Fischer noch nebenbei 
erledigt hat. Wilsch bedankte sich bei 
Josef Fischer dafür mit einem Geschenk 
und einer Urkunde für seine unermüd-
liche und gewissenhafte Arbeit im Dienste 
der Kirche und der Allgemeinheit. Pfarrer 

Dieter Zitzler schloss sich den Worten von 
Robert Wilsch an. Auch er bedankte sich 
bei Josef Fischer für seine dreißigjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit für die Pfarrei 
St. Cyprian und Justina und gab ihm die 
besten Wünsche für seine Zukunft mit 
auf den Weg.                Text und Foto: Sigi Götz

	MUSIKVEREIN LAMERDINGEN
Gelungenes Konzert der Nachwuchsmusiker

Am 16.03.2025 fanden wieder zahlreiche Besucher den Weg ins Dorfhaus Lamerdingen, 
um dem Konzert der talentierten Jungmusiker zuzuhören. Mit viel Begeisterung 
präsentierten die jungen Musikerinnen und Musiker ihr Können – von Blockflöte, 
Querflöte, Saxophon und Klarinette bis hin zu Tenorhorn, Trompete, Waldhorn, 
Bariton, Euphonium und Tuba. Der herzliche Applaus des Publikums war der Beweis 
dafür, dass die Jungmusiker mal wieder ihr großartiges Können gezeigt haben! 
Abgerundet wurde der musikalische Nachmittag durch selbst gebackenen Kuchen 
und frisch gebrühten Kaffee.				                      Text: Kathrin Klöck

von links: Pfarrer Dieter Zitzler, der ehem. Kirchenpfleger Josef Fischer und der Verwaltungsleiter der 
Pfarreiengemeinschaft Buchloe, Robert Wilsch.
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Geburtstage
Die Gemeinde 

gratuliert zu runden Geburtstagen 
(ab 70. Geburtstag;  5 jähriger Turnus)

Kleinkitzighofen
Albert Götzfried

Philomena Götzfried

Dillishausen
Günter Lämmerhirt

Jörg Müller

Lamerdingen
Kreszentia Fischer

Ludwig Gayer
Ernst Klein

Heidi Luckner

Großkitzighofen
Erwin Hofmuth
Manfred Ratka

Falls Sie keine Veröffentlichung 
Ihres Jubiläums  wünschen, 

melden Sie sich bei der Gemeinde.

PORT ZIMMEREI
& HOLZBAU www.zimmereiport.de

i n   amerd i n g e n

Bauen mit Holz! Innovation trifft Nachhaltigkeit

Wohnbau und Gewerbebau

Um-, Ausbauten
sowie Sanierungsarbeiten

Dämmsysteme aus natürlicher
Holzfaser für Dach, Decke und Wand

L
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GOTTESDIENSTE

Katholische Gotesdienste 
in der Gemeinde Lamerdingen

Do 	01.05.	 GK	 10:00 Uhr	 Maiandacht zur 		
						     Schönstatt Muttergottes
Fr 	 02.05.	 DI	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa	  03.05.	 LA	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
So 	04.05.	 GK	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion
		  KK	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  LA	 11:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion
Di 	06.05.	 GK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa 	10.05.	 LA	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
		  KK	 17:00 Uhr	 Treffpunkt der Veteranenvereine am Pfarrstadel
				   17:30 Uhr	 Jubiläumsgottesdienst 
						     500 Jahre Bauernkrieg-Kapelle
So 	11.05.	 DI	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  GK	 10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Mi 	14.05.		 LA	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Do 	15.05.	 KK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Fr 	 16.05.	 DI	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa 	17.05.		 LA	 18:45 Uhr	 Rosenkranz
				   19:15 Uhr	 Eucharistiefeier	
		  GK	 19:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
So 	18.05.	 KK	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Di 	20.05.	 GK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa 	24.05.	 LA	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
		  DI	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier
So 	25.05.	 GK	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  LA	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
				   13:00 Uhr	 Eucharistiefeier in polnischer Sprache
		  DI	 14:30 Uhr	 Maiandacht gest. vom Chor „Ventus Spiritus“
Mo	26.05.	 DI	 19:15 Uhr	 Bittmesse bei der St. Vitus Kapelle
						     anschl. Bittgang
Di	 27.05.	 GK	 19:00 Uhr	 Bittgang von der Pfarrkirche zur roten Kapelle
				   19:15 Uhr	 Bittmesse für Groß- u. Kleinkitzighofen
Mi 	28.05.	 LA	 19:15 Uhr	 Bittmesse anschl. Bittgang
Do 	29.05.		 LA	 08:45 Uhr	 Bittgang nach KK
		  KK	 09:30 Uhr	 Festgottesdienst hinter der Kirche
Fr 	 30.05.	 DI	 19:45 Uhr	 Eucharistiefeier
Sa 	31.05.	 LA	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
		  KK	 19:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Aktuelle Informationen unter www.katholiken-buchloe.de

Evangelisch-Luther. Kirchengemeinde 
Hoffnungskirche in Buchloe
 

 Fr	 02.05. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
So	 04.05. 	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst. Zeitgl. Kindergottesdienst.
		  11:15 Uhr	 Taufgottesdienst
Di	 06.05. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 07.05. 	 17:00 Uhr	 Stellprobe Konfirmation
		  19:30 Uhr	 Bibelkreis
Do	08.05. 	 14:00 Uhr	 Spielerunde für Jung und Alt
		  17:30 Uhr	 Basisschulung Sex. Gewalt Ostregion
		  19:30 Uhr	 S(w)inging Gospel
Fr	 09.05. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  17:00 Uhr	 Mini-Kirche
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
Sa	 10.05. 	 14:00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst I
So	 11.05. 	 10:00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst II 
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 CANTORA
Mo	12.05. 	 19:00 Uhr	 Umweltteam
		  20:00 Uhr	 Frauentreff „Feuermeditation“
Di	 13.05. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 14.05. 	 18:30 Uhr	 Jugendgruppe „Krimi-Dinner“
Fr	 16.05. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
So	 18.05. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst an Kantate (Präd. Elsner)			 
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 CANTORA
Di	 19.05. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 21.05. 	 17:00 Uhr	 KiGo-Team Sommerfest
		  19:30 Uhr	 Bibelkreis
Do	22.05. 	 14:00 Uhr	 Spielerunde für Jung und Alt
Fr	 23.05. 	 15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  17:00 Uhr	 Kindersing-Projekt „singen bewegt“
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
Sa	 24.05. 	 10:00 Uhr	 Kindersing-Projekt „singen bewegt“
So	 25.05. 	 09:00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim in Waal
		  10:00 Uhr	 Musikalischer Familiengottesdienst „singen bewegt“ 	
		  12:30 Uhr	 Gottesdienst in russischer Sprache
		  18:00 Uhr	 CANTORA
Mo	26.05. 	 19:00 Uhr	 Frauenrunde „Frau Seifert informiert über den 		
				    Hospizverein“
Di	 27.05. 	 17:15 Uhr	 teapoint
		  20:00 Uhr	 Hauskreis
Mi	 28.05. 	 18:30 Uhr	 Jugendgruppe „kahoot Quiz“
Do	29.05. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst an Christi Himmelfahrt (Präd.Hack)		
Fr	 30.05. 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenheim in Buchloe
		  15:00 Uhr	 Mädchenbande
		  18:00 Uhr	 Gebetskreis der Russlanddeutschen Gemeinde
		  19:00 Uhr	 Friedensgebet
Aktuelle Informationen unter www.buchloe-evangelisch.de

Die fertig sanierte Hoffnungskirche in Buchloe	              Foto: Beate Hilbig
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VERSCHIEDENES 
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Samstag,  28.  Juni
Dorffest und Oldtimertreffen
Mittagessen ab 14 Uhr
Partyabend mit “The Mercuries”
Einlass: 19 Uhr

Sonntag,  29.  Juni
Festgottesdienst um 10 Uhr
Frühschoppen und Mittagessen,
Kaffee und Kuchen
mit dem Musikverein Lamerdingen

Freitag,  27.  Juni
Blasmusik und Partyabend
mit “Die Hurlacher”
Einlass: 19 Uhr

Instagram            @feuerwehr_dillishausen KONTAKT

FFW Dillishausen 
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Gestalte die Zukunft der Region mit!

ONLINE-UMFRAGE

Amberg - Hiltenfingen - Hurlach - Igling - Lamerdingen - Langerringen - Obermeitingen

Die Teilnahme dauert nur 5 bis 10 Minuten!

Fragebögen in Papierform können im Rathaus abgeholt werden.

Jugendliche (12 bis 25 Jahre)
https://lena.infoportal-land.de/ile-lech-wertach-jugend/

01.05. bis 15.06.2025

Eure Meinung ist uns wichtig!

Erwachsene (ab 26 Jahre)
https://lena.infoportal-land.de/ile-lech-wertach/

Jugendliche

Erwachsene

SCAN ME!

SCAN ME!


